
 

 

Mitarbeitende der Stadtverwaltung nutzen vier neue eBikes für 

Dienstfahrten 

 Westenergie unterstützt die Anschaffung 

 Umweltfreundliche Alternative zum Auto 

 

Elektromobilität ist nicht nur für den Pkw gemacht. Die 

umweltschonende Antriebsform ist bei Fahrrädern schon weit 

verbreitet. Fast jedes vierte verkaufte Rad in Deutschland ist bereits ein 

eBike. 

 

Denn immer mehr Menschen erkunden die Stadt auf einem eBike, 

nutzen es für den Einkauf oder erledigen damit Dienstfahrten. 

Vier neue eBikes, die vom Energieunternehmen Westenergie je zur 

Hälfte des Kaufpreises mitfinanziert worden sind, stehen den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung Königswinter ab 

sofort zur Verfügung. Mit „elektrischem Rückenwind“ können so 

Dienstfahrten zwischen den Rathausstandorten, Botentouren oder 

Außendiensttätigkeiten erledigt werden. 

 

Im Alltag umweltfreundlich mobil sein – dieses Ziel verfolgt die 

Stadtverwaltung Königswinter schon seit längerer Zeit mit Maßnahmen 

zum Klimaschutz und zur Energieeinsparung. Vor diesem Hintergrund 

zeigten sich Bürgermeister Lutz Wagner und Klimaschutzmanagerin 

Antje Fehr erfreut darüber, dass nun vier nagelneue Elektrofahrräder 

(so genannte Pedelecs) zur Verfügung stehen. Denn: Jeder einzelne 

Kilometer, der mit dem E-Bike statt mit einem Verbrenner-Auto 

zurückgelegt wird, spart ca. 150g CO2 ein, was einem Volumen von 

knapp 80 Litern entspricht. Westenergie-Kommunalmanagerin 

Elisabeth Schlüter übergab die Räder an die Stadtverwaltung. Schlüter 
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betonte, dass die Stadt die eBikes als Alternative zum PKW in seinen 

Fuhrpark integriert: „Elektrofahrräder sind ein wichtiger Teil der Mobilität 

von heute und morgen. Unser Unternehmen möchte möglichst viele 

Menschen für das Thema Elektromobilität gewinnen.” Bürgermeister 

Wagner testete gleich eines der neuen Pedelecs und sagte: 

„Wir sind dankbar dafür, denn unser Haus möchte auch auf diese 

Weise zum Klimaschutz und gleichzeitig im Rahmen des betrieblichen 

Gesundheitsmanagements zum Wohlergehen der Mitarbeiterschaft 

beitragen.” 

 

Durch die Bereitstellung von öffentlich zugänglichen eBike-Ladesäulen 

(z.B. in Königswinter am Bahnhof und Parkplatz Fährstraße) unterstützt 

Westenergie alle Bürgerinnen und Bürger, die etwas für die Umwelt tun 

möchten und vom Auto auf das eBike umsteigen. 

 

Bildunterschrift: Elisabeth Schlüter, Westenergie Kommunalmanagerin, 

Bürgermeister Lutz Wagner sowie Klimaschutzmanagerin Antje Fehr 

mit den vier neuen E-Bikes vor dem Eingangsbereich am 

Verwaltungsgebäude Thomasberg. 


